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März
04.: MuH Mitgliederversammlung
05.: SoVD Mitgliederversammlung
13.: DRK Hauptversammlung
26.: Osterfeuer
27.: Beginn der Sommerzeit (eine Stunde zurück)

April
02.: Kleider- und Spielzeugbörse
06:  Literaturnachmittag mit Helga Schnars

12.: Gemeinderatssitzung
15.-17.: Motorradtreffen
21.: Szenische Lesung in der Kempowski Stiftung 
 Haus Kreienhoop, Beginn 19:00 Uhr

Aktivitäten in und um Nartum im Frühling 2016:

Nachrichtenblatt für Nartum. Was uns bewegt. 
Mit Aktivitätenkalender und Themen.

Am Dorfmittelplatz...
Der Kinderspielplatz am Nartu-
mer Kindergarten steht kurz vor 
der Fertigstellung und sieht schon 
recht toll aus.
Auch der Kellereingang vor dem 
Gebäude ist mittlerweile fertig-
gestellt und dient zukünftig dem 
Kindergarten und dem Turnver-
ein als Abstellraum. Als nächste 
Arbeiten müssen der Weg zur 
Toilette am Archiv und auf dem 
Mühlengelände noch in Ordnung 
gebracht werden. In dem Zusam-
menhang wird auch „die Strö-
mende“ auf dem Brink an ihren 
endgültigen Platz vor dem Archiv 
versetzt. 
Wir hoffen, die Arbeiten im April 
abschließen zu können, da im Mai 
der nächste Mühlentag ansteht. 
Auch der Defibrillator hat nun 
seinen Platz am Archiv neben dem 
Eingang zur Toilette gefunden 
und ist einsatzbereit. Um ihn fach-

Containerplatz
Ab dem 5. März ist der Container-
platz wieder für die Anlieferung 
von Baum- und Strauchschnitt 
geöffnet.
Die Anfuhr wird von der Feuer-
wehr überprüft und kontrolliert. 
Bitte keine Bretter und Baum-
stubben mit entsorgen. Rasen- 
und Gartenabfälle können zu den 
bekannten Öffnungszeiten nach 
Ostern wieder angeliefert werden. 
Die Verwaltung in Zeven weist 
noch einmal darauf hin, dass in 
die Container nur noch Zweige 
und Äste bis 2 cm Durchmesser 
entsorgt werden dürfen, da ansons-
ten der Landkreis die Annahme 
verweigert. Wir möchten darum 
bitten, sich daran zu halten.

gerecht zu bedienen, wird in naher 
Zukunft ein Kursus angeboten, bei 
dem sich alle Interessierten für das 
Gerät schulen lassen können. Wer 
eine Ersthelfer-Ausbildung hat, 
hat schon eine Unterweisung mit 
einem Defibrillator bekommen. 
Wer noch Interesse hat, kann sich 
beim Vorstand des TuS Nartum 
oder der Feuerwehr melden.

Schaue nie zurück - 
Du ersparst Dir den Blick in� Chaos. (Alf)

Mai
01.:  Konfi rmationen in Nartum
05.: Vatertag
08.: Muttertag
16.: Mühlentag
25.: Lesung mit Hanns-Josef Ortheil in der  
 Kempowski Stiftung Haus Kreienhoop

April



Kinderkarneval 2015

Nachdem im Dezember in 
Nartum die beiden ersten Flücht-
linge in der Gemeinde Gyhum 
eingetroffen sind, werden jetzt 
auch in Kürze in Wehldorf bis 
zu 11 Personen in der ehemaligen 
Schule untergebracht. Im Gyhu-
mer Landhaus ist Ende Februar 
die Baugenehmigung erteilt 
worden, um dort ca. Ende April 
bis zu vierzig Flüchtlinge unter-
zubringen. Bis Ende März werden 
ca. 300 Flüchtlinge in der SG 
Zeven untergekommen sein. Im 
Moment scheint sich der Flücht-
lingsstrom zu verringern, das kann 
aber an der Witterung und an den 
derzeitigen Staus in Mazedonien 
und Griechenland liegen. Es gibt 
also nach wie vor keine Entwar-
nung. Die Samtgemeinde-Verwal-
tung in Zeven sucht daher immer 
noch dringend benötigten Wohn-
raum. Der Quadratmeterpreis 
liegt auf dem ortsüblichen Niveau 
und auch die Nebenkosten werden 
komplett vom Landkreis über-
nommen. Im Moment kommen 
fast ausschließlich Familien aus 

Syrien nach Deutschland, um den 
dortigen mörderischen Auseinan-
dersetzungen zu entkommen. 
Die Nartumer Flüchtlings-
Arbeitsgruppe umfasst ca. zehn 
Personen, die sich zur Zeit um 
unsere beiden Syrier kommen. 
Trotz der nur zwei Personen wird 
schnell deutlich, welche Aufgaben 
und Probleme die Arbeitsgruppen 
zu bewältigen haben. Zur Zeit 
nehmen Nesreen und Abdullah 
an einem Deutschkurs der VHS 
in Zeven teil. Sie fahren mit 
dem Bürgerbus nach Zeven und 
werden von einem organisierten 
Fahrdienst wieder abgeholt, weil 
der Bürgerbus um die Uhrzeit 
dann nicht mehr fährt. 
Wer noch Lust und Zeit oder das 
Bedürfnis hat, diesen Menschen 
etwas Gutes zu tun, kann sich 
gerne bei den Mitgliedern der 
Arbeitsgruppe melden. (Oder bei 
Peter Wildhagen oder Lars Rose-
brock). Je mehr Leute mithelfen, 
umso besser lassen sich die einzel-
nen Aufgaben verteilen. (lr)

Jahresrückblick 2015 - Der Film

Nordpfade:
Kempowskis Idylle
Der Nordpfad Kempowskis Idylle, 
so die offizielle Bezeichnung, ist 
seit dem letzten Herbst an eini-
gen Stellen unpassierbar geworden 
und nicht einmal mit Gummi-
stiefeln noch zu bewandern. 
(siehe Foto). Der Tourow-Verein 
aus Rotenburg bittet darum, den 
Weg schnellstmöglich wieder 
herzurichten, da doch recht viele 
Wanderer diesen Weg benutzen. 
Die Gemeindevertreter der Poli-
tik, sowie die Verwaltung aus 
Zeven haben bei einem Vor-Ort-
Termin sich die Bescherung mal 
angesehen, und beschlossen, den 
Weg für den Fahrzeugverkehr zu 
sperren. Viele Autofahrer, nicht 
nur aus der Umgebung, versuchen, 
die dort rastenden Kraniche zu 
beobachten und dabei möglichst 
dicht ranzufahren. Auch sind dort 
zahlreiche Geocacher unterwegs, 
die den nicht ausreichenden Weg 
regelmäßig kaputt fahren. An 
drei Zufahrtswegen wegen jetzt 
Schranken errichtet, um den Weg 
von Autofahrern freizuhalten. 
Berechtigte Anlieger sowie die 
Jagdpächter werden mit Schlüs-
seln ausgestattet, um die Wege zu 
nutzen.  (lr)

Flüchtlingsunterbringung 
und die Lage in der Gemeinde Gyhum

Schneefall und ein Hauch Frühling bei der Kohl-
tour des Mühlen- und Heimatverein Nartum e.V.
Am Valentinstag ließen sich rund 
40 Mitglieder und Freunde des 
Mühlen- und Heimatvereins 
Nartum e.V. trotz Schneefall nicht 
von der traditionellen Kohltour 
abhalten. Auch einige Jugendliche 
waren mit von der Partie. Vom 
Backhaus im Ortsmittelpunkt, wo 
es den ersten Glühwein und heißen 
Apfelsaft gab, ging es los. Auch 
unterwegs war die Versorgung 
sichergestellt. Nach ungefähr 2 
Stunden war das Ziel, der „Nartu-

mer Hof“ erreicht und der leckere 
Grünkohl konnte genossen werden. 
Dort warteten weitere 20 hung-
rige Mitglieder, die die Wande-
rung nicht mitmachen konnten. 
Der Vorsitzende des Mühlen- und 
Heimatvereins, Georg Lang, 
begrüßte alle Gäste und freute sich 
über die große Beteiligung. Bei 
bester Stimmung und viel Klön-
schnack wurde fleißig gegessen 
und dass ein oder andere Schnäps-
chen konsumiert. ( hm)

Es ist viel passiert in Nartum im 
Jahre 2015. 
Am 14.Februar wurde im Nartu-
mer Hof ein Rückblick als Film 
vorgeführt. Frank Jagels hatte für 
diesen Film bei sämtlichen Verei-
nen und sonstigen fleißigen Foto-
grafen und Filmern um Material 
gebeten und wurde hervorragend 
versorgt und hat das Ganze zu 
einem 100-Minuten-Film zusam-
mengefasst. Natürlich hat der 
Hafenverein mit dem Hafenge-
burtstag, seinen Fernsehauftrit-
ten, der Bergung der Casanova 
und dem Stapellauf etwas größe-
ren Anteil, aber auch alle anderen 
Vereine sind gut vertreten. Weiter-
hin durften natürlich die anderen 
Geschehnisse unter anderem mit 
dem Sturm vom 4.Juli, die gefähr-

liche Kanutour mit dem Pastor, 
und ein paar Drohnen-Videos und 
Luftbildaufnahmen nicht fehlen. 
Das Video ist leider viel zu groß 
um es irgendwo online zu stellen. 
Aber der Jahresrückblick wird als 
3-DVD-Set angeboten. DVD 1 
enthält den eigentlichen Haupt-
film, welcher vorgeführt wurde. 
DVD 2 enthält alle Videos vom 
Hafengeburtstag und DVD 3 alle 
Fernseh- und Radioberichte aus 
dem Jahr 2015 und ein paar Droh-
nen-Videos. Die DVDs kosten 
zusammen 15 Euro. In höherer 
Auflösung wird DVD 1 auch 
als Blu-Ray angeboten. Das Set 
kostet dann 20 Euro. Zu bestel-
len bei Frank Jagels, frank.jagels@
nartum.de, 04288-271 oder 0175-
9660806.(fj)

Literaturnachmittag
Am 6. April findet wieder ein Lite-
raturnachmittag statt. Bei Kaffee 
und Kuchen im Nartumer Hof 
erhalten die Besucher des Nach-
mittags eine umfangreiche und 
detailreiche Einführung in das 
Leben und das Werk des Autors. 
Anschließend findet in der beson-
deren Atmosphäre der Räume der 
Kempowski Stiftung Haus Kreien-
hoop eine Lesung mit Hildegard 
Kempowski statt. Danach bleibt 
Zeit, den öffentlichen Teil des 
Hauses zu besichtigen, Fragen 
zu stellen und ins Gespräch zu 
kommen. Beginn um 14: 30 im 
Nartumer Hof. Anmeldungen bei 
Helga Schnars unter 520.
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Saisonstart ist am 1. Mai 2016

Birgit Intemann • Mulmshorner Str. 10 • Nartum • Tel.: 0 42 88 / 257

Wir freuen uns auf Euren Besuch!
Kommt herbei 

und sucht das Ei! 
Große Ostereier-Suche bei der AGRAVIS: 

jedes Ei enthält einen tollen Gewinn !! 
Am Gründonnerstag, den 24.03.2016 

ab 15 Uhr geht’s los…. 
Mit Kleingeräte-Ausstellung!

Von der Harke bis zum Aufsitz-Mäher,  
Verlosung einer Stihl Motorsäge

(als Los gilt jeder Barverkauf ab 50 Euro 
im Zeitraum vom 21. bis 24.3.2016),       

Fenster-und Terrassenreinigung mit Kärcher, 
Dämmerschoppen mit Freibier ab 17 Uhr, 
Stockbrot und Riesenspaß für die Kleinen, 
Thermomix Vorführung, Bratwurst, usw.... 

Preisvorteil in der 12. KW: 
10 % auf alle Barverkäufe!

Hauptstr. 59 · 27404 Nartum

„Wenn ich Altes loslasse,
            öffnen sich neue Türen“

 Ursel Minkenberg
Zum Wiesengrund 3 
27404 Gyhum-Nartum
Telefon 04288 591
Mail: uminkenberg@web.de

Supervision
Praxisberatung 
Weiterbildung

                                      EINLADUNG...
... zum Frühlings-Late-Night-Shoppen 
am Freitag, 04. März 2016 von 17.00 bis 23.00 Uhr

... und zur Frühlingsluft am Tage
am Samstag, 05. März 2016 von 9.30 bis 17.00 Uhr

am Sonntag, 06. März 2016 von 11.00 bis 17.00 Uhr

Ich freue mich auf euren Besuch! …schnuppert 
ein wenig Frühlingsluft bei nettem Ambiente…
Auf das gesamte Schmuck-Programm gebe ich 
bis zu 50% Frühjahrs-Ausstellungs-Rabatt! 

Öffnungzeiten: 
Freitag: 15.00-18.30 Uhr  u. Samstag: 9.30-13.00 Uhr
…und jederzeit nach tel. Vereinbarung 04288-927230

KLEINE DINGE | INKA SCHRADICK | NORDSTR. 1 | 27404 NARTUM

…am 27.03.2016 ist Ostern…

Lust auf Frühling 
    und Sonne? 
               Jaaa! 

Selbstgemachtes aus Holz
Wer noch kein Namensschild am Haus oder der 
Gartenpforte hat – Ralph Wülpern kann Abhilfe 
schaffen. Er bietet selbstgemachte Schilder auf 
Bestellung an. Stabil und wetterfest aus Eiche in 
jeglicher Länge oder Breite. Wenn gewünscht für 
innen auch in Buche. Ralph hat viel Holz vorrä-

tig, aber es dürfen 
auch Wunsch-
bretter gebracht 
werden. Am 
einfachsten ist er 
per Whatsapp zu 
erreichen unter 
0152-28674162. 
Vielleicht ist 
das ja auch eine 
schöne Geschenk-
idee. (fj)


